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Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebrie-

fes, 

 

diesen Bibelvers las Pfarrer Harald Merz am 23. 

März 2003 in der Braunschweiger Johanniskirche 

vor. Ich stand vorne am Altar und strahlte über bei-

de Ohren. Richtig glücklich war ich, denn wenige 

Augenblicke zuvor hatte er mich getauft. Ich stand 

kurz vor dem Abitur. Eine weite Zukunft lag vor mir 

und ich war ein wenig ratlos, was ich mit so viel 

Zukunft anstellen sollte. Ganz egal, was diese Zu-

kunft mir bieten würde, ob sie gut werden würde 

oder eine absolute Katastrophe, ich wollte mich 

immer unter Gottes Schutz wissen und ich glaubte 

daran, dass Jesus der Weg ist. Deswegen bat ich 

um die Taufe. 

Den Taufspruch sollte ich mir selbst aussuchen. 

Das war meinem Pfarrer wichtig. 

Ich war damals viel auf Demonstrationen gegen 

Auslandseinsätze der Bundeswehr und für Frieden 

unterwegs und kaufte keine Produkte von be-

stimmten Firmen. 

Meine Meinung ist heute deutlich differenzierter 

und wenn ich ehrlich bin, fiel mir der Boykott vieler 

Marken auch deswegen so leicht, weil ich als Schü-

lerin kaum Geld hatte, das ich  ausgeben konnte. 

Heute verfüge ich zum Glück über eigenes Geld. 

Produkte einer bestimmten Marke kaufe ich immer 

noch nicht und bin dabei sehr konsequent; andere 

Produkte vermeide ich bis zu genau der Stelle, ab 

der mein Verzicht für mich unbequem wird...  Und 

mal ganz ehrlich: Ob ich meinen Boykott konse-

quent durchziehe oder nur halbherzig, mein Boy-

kott allein wird die Welt nicht retten. Manchmal ist 

der bewusste und öffentlich benannte Verzicht 

auch einfach ein Zeichen, 

nicht mehr, 

aber eben auch nicht weniger. 

Und das bringt mich zurück zum oben genannten 

Bibelvers: 

Ich gehe tatsächlich wieder demonstrieren. 

Und ich bin überrascht, wen ich dort alles treffe: 

viele bekannte Gesichter sehe ich dort, aus allen 

drei Waldsteingemeinden und auch aus Münch-

berg. 

Manche bringen provokante Plakate mit, manche 

lustige, und manche tragen ein buntes Bekenntnis 

zu Christus mit zu den Demonstrationen. 

Ich freue mich, dass so viele kommen und dass sie 

trotzdem nicht behaupten, sie würden für alle an-

deren sprechen. 

Frieden sollen wir suchen? 

Die Welt ist nicht friedlich. 

Auch in Europa herrschen Krieg und Dürre. 

 

Dass ich in Frieden aufwachsen durfte, habe ich 

mir nicht ausgesucht. Das war Glück. 

Was Krieg bedeutet, habe ich mir erzählen lassen. 

Und irgendwann kam mir die Erkenntnis, dass Frie-

den keine Selbstverständlichkeit ist. 

„Lass ab vom Bösen und tu Gutes! Suche Frieden und jage ihm 

nach!“ Psalm 34,34 

A
n

d
ac

h
t 



3 

A
n

d
ach

t 
Frieden jagen? 

Vielleicht müssen wir das, denn Frieden ist eine 

fragile Angelegenheit. 

Vielleicht erfordert das auch mehr Mut, als wir 

denken. 

Aber wenn wir sehen, dass wir nicht allein sind, 

dann geht das vielleicht auch einfacher. 

 

Ja, es ist naiv, zu glauben, dass eine Demonstrati-

on alles ändern wird, und alle in die Irre Gegange-

nen zur Umkehr bringen 

wird, aber es ist mindes-

tens genauso naiv, zu glau-

ben, dass man ja doch 

nichts ändern kann und 

die da oben (wen auch 

immer man dafür hält…) 

eh das tun, was sie wollen. 

Können wir noch was tun, außer öffentlich Gesicht 

zu zeigen? 

Beten! 

Beten Sie. 

Beten Sie für Ihre Gegend und die Menschen, die 

darin wohnen. 

Beten Sie für die Menschen, die Verantwortung 

tragen. 

Beten Sie für die Menschen, die Ihnen wichtig sind 

und – was vielleicht noch viel wichtiger ist – für 

die Menschen, die Sie nicht leiden können, 

„Suche Frieden und jage nach ihm.“ 

 

Shalom! 

Ihre und eure 

Johanna Bernstengel 

Silberhochzeit? Goldene Hochzeit? Diamantene 
Hochzeit? Eiserne Hochzeit? 

- Ein Grund zu feiern! - 

Wenn das Jubiläum der kirchlichen Hochzeit naht, 
dann ist das schon etwas Besonderes und es ist 
ein schöner Anlass, Gott zu danken und um seinen 
Segen für die weitere gemeinsame Zeit zu bitten. 
Gerne können Sie diesen Segen auch im nächsten 
Sonntagsgottesdienst empfangen - oder (nach 
vorheriger Absprache mit etwas Vorlaufzeit) auch 
in einer Gottesdienstfeier anlässlich Ihres Ehe-

Jubiläums. 
 
Wenn Sie nicht mehr gut zu Fuß sind, dann kom-
me ich auch sehr gern zu Ihnen nach Hause und 
feiere im kleinen Kreis eine Hausandacht anläss-
lich Ihres Ehe-Jubiläums. Für Termine rufen Sie 
einfach im Pfarramt an: 09257 -279. 
Ich freue mich. 
 

Gott segne Sie und Ihre Ehe. 
  Johanna Bernstengel 

N.Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

Ehejubiläen in der Kirche feiern 
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Soweit ich sehe, gibt es da unterschiedliche Vor-

stellungen.  

Sehr ungern denke ich an meinen eigenen Vorstel-

lungsgottesdienst zurück: wir Konfis saßen, 

zitternd wie Espenlaub, im Altarraum. Dann die 

Stimme von der Kanzel: „Gerd, 10 Gebote!“ Ich 

stand auf und ratterte mehr schlecht als recht die 

10 Gebote herunter.  

Wir wurden nicht vorgestellt, wir wurden vorge-

führt. Wenn ich mich da nicht schon längst ent-

schieden hätte, an Jesus zu glauben, wäre dies der 

Moment gewesen, mich innerlich zu verabschie-

den.  

Zum Glück geht es auch anders, und so halten wir 

es in den Waldsteingemeinden: Der Vorstellungs-

gottesdienst findet gleich zu Beginn der Konfir-

mandenzeit statt.  

Es geht in erster Linie darum, die neuen Konfis mit 

ihren Familien willkommen zu heißen, ihnen das 

Team vorzustellen und einen Eindruck davon zu 

vermitteln, was sie in ihrer Konfi-Zeit erwartet.  

Zu bewährten Elementen wie Lieder, Gebet, Ver-

kündigung gesellen sich auch kreative und kom-

munikative Elemente. Ziel ist es, den Jugendlichen 

Glaube und Kirche authentisch und einladend vor-

zustellen, damit sie gerne die kirchlichen Angebote 

wahrnehmen, sich ernsthaft mit dem Glauben an 

Jesus auseinandersetzen und die Kirchen als einen 

guten Ort für sich entdecken.  

Selbstverständlich sind auch die Gemeinden herz-

lich eingeladen, um die neuen Konfis zu sehen und 

willkommen zu heißen.  

Übrigens: der nächste Vorstellungsgottesdienst 

findet am 28.04.2024 um 10.15 Uhr in Zell statt. 

Vorstellungsgottesdienst - was ist das eigentlich? 
C
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Der CVJM Sparneck-Stockenroth e.V., veranstaltet 

wieder ein Krimi Dinner. Dieses ist selbst geschrie-

ben worden und unsere Teilnehmer*innen über-

nehmen hier auch einen Großteil der Arbeit 

(Schauspiel, Küche, Bedienung etc).  
 

Keine Angst, es muss nicht mitgespielt werden! 

Karten gibt es an den genannten Vorverkaufsstel-

len.  

Wir freuen uns über jede*n einzelnen Besu-

cher*in.  

 

Krimidinner - CVJM 
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Auch in diesem Jahr fand die Sternsingeraktion in 

den Waldsteingemeinden statt und es zogen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

dabei 23 Kinder und Jugendliche am 5. und 6.1. 

von Haus zu Haus, um für Kinderhilfsprojekte welt-

weit zu sammeln. Dabei trugen sie stolze 5645,26 

Euro zusammen. Schon zwei Wochen vorher trafen 

sich die Sternsinger, informierten sich über die Si-

tuation der Kinder in Amazonien und weltweit und 

kleidetet sich ein. Am 5.1. segnete Pfarrer Schiller 

die Sternsinger, den Weihrauch, die Aufkleber und 

die Kreide. Nach einem gemeinsamen Mittagessen 

zogen die Kinder und Jugendlichen los und besuch-

ten die Häuser. Am zweiten Tag gingen die Stern-

singer schon in der Früh los und aßen bei verschie-

denen Familien zu Mittag. Zum Abschluss feierten 

die evangelischen und katholischen Christen in der 

katholischen Kirche in Sparneck gemeinsam den 

Gottesdienst zum Hochfest „Erscheinung des 

Herrn“. Zu Beginn des Gottesdienstes zogen die 23 

Sternsinger feierlich mit der evangelischen Pfarre-

rin Bernstengel und dem katholischen Pfarrer Schil-

ler unter festlichen Orgelklängen in die Kirche ein. 

Die Geistlichen bedankten sich im Gottesdienst bei 

den sechs Sternsingergruppen und den Ehrenamtli-

chen. Es sei sehr wichtig, dass die Kinder und Ju-

gendlichen den Segen Jesus Christus in die Häuser 

tragen, wie Pfarrer Schiller betonte. Musikalisch 

umrahmt wurde 

der gut besuchte 

Gottesdienst vom 

evangelischen 

Kirchenchor Spar-

neck unter der 

Leitung von Kars-

ten Hörl, der auch 

die Orgel spielte. 

Die Gottesdienst-

besucher lauschten begeistert den Klängen des 

Chors. Abgerundet wurde der Abend mit einem 

gemeinsamen Pizzaessen der Beteiligten.  

Sternsinger 

Offene Kirchen 
Unsere Kirchen in den Waldsteingemeinden sind für Sie i.d.R. täglich geöffnet: 

In SPARNECK: Ostern bis zum Ewigkeitssonntag 

In WEIßDORF: Palmsonntag bis Silvester 

In ZELL: ganzjährig 
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Am 3. Februar 2024 fand unser zweiter Probentag 

im Sparnecker Gemeindehaus statt. In acht Stun-

den konnten sich die Musiker in verschie-

denen theoretischen Inhalten weiterbil-

den. Dabei wurden Themen vertieft, die in 

der regelmäßigen Probe nicht behandelt 

werden können. Unter anderem kamen 

Beamer, Musibox und Blasrohr intensiv 

zum Einsatz. Als externe Referentin konn-

te Kristina Püttner gewonnen werden. Ih-

re Erfahrungen und Sichtweisen hat sie 

mit viel Hingabe an uns weitergegeben. 

Der Probentag war gut besucht, uns wur-

de viel Wissen vermittelt und der Spaß kam auch 

nicht zu kurz. Auch dank der zahlreichen Helfer 

war der Tag ein Erlebnis. 

Probentag des Posaunenchors Waldstein 

Der Posaunenchor Waldstein bedankt sich bei 

allen Spendern, Gönnern und den zahlreich 

ehrenamtlich Mitwirkenden für die Unterstüt-

zungen und Leistungen, die dem Posaunenchor 

entgegen gebracht wurden. Ganz gleich, ob 

kleine oder große Zuwendungen, Geld- oder 

Sachspenden, jede Hilfe ist sehr willkommen.  

Vielen herzlichen Dank. 

Danke 

Tag der offenen Probe 
Wer schon immer einmal wissen wollte, wie es in ei-

ner Probe des Posaunenchors abgeht, hat jetzt die Ge-

legenheit. Wir werden zeigen, wie wir proben und ein 

Musikstück einstudieren. Jeder kann sich einen per-

sönlichen Einblick hinter die Kulissen verschaffen. Egal, 

ob du jung oder alt bist. Egal, von woher du kommst. 

Egal, was Dich an der Probe interessiert. Das gesamte 

Team steht Dir Rede und Antwort. Dies ist nicht zur 

Anwerbung gedacht, sondern jedermann hat die Gele-

genheit, den Werdegang eines Musikstückes zu verfol-

gen und Details einer Probe zu sehen und transparent 

mitzuerleben.  

Sei neugierig, traue Dich, sei spontan und komm vor-

bei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen 

uns auf Deine Beteiligung am Mittwoch, den 

24.04.2024, um 19:00 Uhr im ev. Gemeindehaus in 

Sparneck. 
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Traut euch! 

Kommt am 24.04.2024 ab 14:00 Uhr in die Stadtkir-

che Münchberg.  

Gebt Euch das kirchliche Ja-Wort – ganz spontan 

ohne Anmeldung, mit oder ohne Gäste. 

Wir – Pfarrerin Johanna Bernstengel und Pfarrerin 

Felizitas Böcher –  sprechen Euch Gottes Segen zu, 

persönlich, für Eure Liebe und Euren gemeinsamen 

Lebensweg. 

Was Ihr braucht? Euch natürlich und – für die Aner-

kennung als kirchliche Trauung braucht Ihr Eure 

Trauurkunde – bringt also gern Euer Stammbuch 

mit, dann tragen wir Eure Trauung ein. Natürlich 

könnt Ihr auch ohne Trauung einen Segen bekom-

men. 

Wie ist der Ablauf? In einem kleinen persönlichen 

Gespräch lernen wir uns kennen, Ihr könnt Musik 

aus einer Vorauswahl aussuchen und dann geht es 

schon los. Eure Spontan-Hochzeit ist eine kleine in-

time Segensfeier. Nach einer persönlichen Anspra-

che gebt ihr Euch das Ja-Wort und empfangt den 

Segen Gottes für Eure Ehe. Im Anschluss könnt Ihr 

gern noch – mit oder ohne Alkohol – miteinander 

anstoßen. Gerne machen wir auch Fotos von Euch.  

Wer kann kommen? Wir sind für alle Paare offen – 

egal welches Geschlecht Ihr habt oder wie lange Ihr 

schon zusammen seid. Für die Anerkennung als 

kirchliche Trauung muss einer von Euch evangelisch 

sein.  

Ihr habt am 24.04.2024 keine Zeit und möchtet 

trotzdem spontan und ganz einfach heiraten oder 

Ihr habt Fragen? Meldet Euch gern bei uns:  

johanna.bernstengel@elkb.de oder  

felizitas.boecher@elkb.de 

Wir freuen uns auf Euch! 

Pfarrerin Johanna Bernstengel und  

Pfarrerin Felizitas Böcher 

mailto:johanna.bernstengel@elkb.de
mailto:felizitas.boecher@elkb.de
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Zum 800. Geburtstag des Marktes Sparneck 

hat sich die KH/Foliotec ein besonderes Geschenk überlegt und 

spendete dem Hort für jedes Jahr einen Euro. Somit überreichte 

sie uns einen Scheck im Wert von 800 Euro.  

Vielen herzlichen Dank, die Kinder freuen sich sehr darüber und 

spekulieren schon, was man Schönes davon kaufen könnte. 

          Spende an den Kinderhort 

Kooperationspartner gesucht 

Der Kinderhort sucht für dieses Jahr einen Kooperationspartner (Verein oder Einzelperson). Sie haben 

die Möglichkeit, im Laufe des Jahres, Ihre Tätigkeit den Hortkindern näherzubringen. Gerne können wir 

Sie besuchen oder Sie kommen zu uns in den Hort. 

Wer Interesse daran hätte oder noch Fragen hat, kann sich gerne bei uns melden. Wir, würden uns sehr 

über neue Kooperationspartner freuen. 

Kontakt: 09251/8509902 oder per E-Mail an: Hort.Tintenklecks.Sparneck@elkb.de 

Neues Personal 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das aktuelle Team des Kinderhortes wird seit Sep-

tember zusätzlich von Marius Persicke (Berufs-

praktikant), Lisa Schneider (Kinderpflegerin), Simon 

Reinboth (Erzieher) und Sophie Lang (Berufs-

praktikantin) unterstützt. 

Kirchengemeinde Sparneck 
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Im Februar hatten wir in der Kinderkrippe das The-

ma „Fasching“. Dazu gab es in beiden Gruppenräu-

men gab es einen großen Korb mit verschiedensten 

Verkleidungsutensilien. 

Sowohl im Freispiel als auch im gemeinsamen Sitz-

kreis hatten die Kinder großen Spaß, in verschiedene 

Rollen zu schlüpfen  (z. B. beim Kreisspiel „wenn wir 

zaubern…“). 

Und beim Such– und Bewegungsspiel „Die kleine 

Hexe“ waren die Kinder mit Spannung und großer 

Begeisterung dabei. 

Am Maltisch waren die Stifte los. Die Kinder zauber-

ten mit den Stiften bunte Clowns und Clowngesich-

ter mit lustigen Frisuren. 

Helau und alaaf 

Unter diesem Motto feierten wir zusammen mit den 

Kinder und Eltern der Kindertagesstätte „Sonnen-

schein“ unser St. Martins-Fest 2023. Gemeinsam san-

gen und spielten wir in der großen Gerätehalle der 

Freiwilligen Feuerwehr in Sparneck. Anschließend 

zogen alle gemeinsam mit den selbstgebastelten La-

ternen hinter St. Martin zum Gemeindehaus.  

Dort war für das leibliche Wohl mit Wienern, Glüh-

wein und Kinderpunsch bestens gesorgt und Eltern, 

Kinder und Erzieherinnen verbrachten zusammen 

eine schöne Zeit. 

S p a r n
 e c k 

Wir ziehen mit unserer Laterne hinter St. Martin her... 
K

iTa „So
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JubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmation   
12.05.2024 Sparneck 

09.06.2024 Zell 
21.07.2024 Weißdorf 

 

Nach der Osternacht findet 

im Gemeindehaus in ZELL 

das 

OSTERFRÜHSTÜCKOSTERFRÜHSTÜCKOSTERFRÜHSTÜCK   

statt. 

Termine  

Gottesdienste im Senio-

renhaus in Zell 

01.03., 05.04., und 

03.05. 

immer um 9:30 Uhr 

um 19.00 Uhr in ZELL 

Die AWO Hof bietet für 
die Kirchengemeinden 

Sparneck, Weißdorf und 
Zell  

warme Essens-warme Essens-warme Essens-
lieferungen lieferungen lieferungen    

an. 

Ökumenische Alltagsexerzitien
Ökumenische Alltagsexerzitien
Ökumenische Alltagsexerzitien   um 19.30 Uhr im kath. Pfarrheim in Sparneck 

am 06.03., 13.03. und 20.03. 

Kirche lebt durch Sie Kirche lebt durch Sie Kirche lebt durch Sie ---   am 20. Oktober am 20. Oktober am 20. Oktober 
2024 ist wieder Kirchenvorstands-2024 ist wieder Kirchenvorstands-2024 ist wieder Kirchenvorstands-

wahlwahlwahl   
Vielleicht sind Sie ja eine der Kandidatinnen  

oder Kandidaten? 

Sprechen Sie Ihren Kirchenvorstand, Mitglieder des Ver-

trauensausschusses oder Ihre Pfarrerin oder Ihren Pfarrer 

an. 

Sommerkonzert der Zeller Chöre 

Samstag, 13.07.24, um 19.30 Uhr  

in der Kirche in Zell 
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 Kirchengemeinde Sparneck 

Bibelhauskreis Stockenroth Montag, 04.03., 08.04., 06.05. 19.30 Uhr 

Chorprobe Montag 19.30 Uhr 

Posaunenchorprobe Mittwoch 18.30 Uhr 

Mutter-Kind-Kreis Mittwoch 09.00 - 11.00 Uhr  

Frauenkreis Mittwoch (wöchentlich) 19.30 Uhr 

Gemeindenachmittag  Donnerstag, 14.03., 11.04., 16.05. 14.00 Uhr 

CVJM Jugendkreis „Amerla“ Donnerstag 18.45 Uhr 

Kirchengemeinde Weißdorf  

Kirchenchor Montag 18.15 Uhr 

CVJM Dienstag, Programm auf der Homepage 20.15 Uhr 

Dorfcafe Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr 

Kirchengemeinde Zell 

Basecamp Montag 18.30 - 21.00 Uhr 

Frauenauszeit Jeden 2. Montag im Monat Aktuelles Programm unter 

www.zell-evangelisch.de 

Kirchenchorprobe Dienstag 19.30 Uhr 

Posaunenchorprobe Mittwoch im Gemeindehaus Sparneck 18.30 Uhr 

Gospelchorprobe Mittwoch 19.30 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe Jeden 2. Donnerstag 09.30 - 11.00 Uhr 

Seniorenkreis Donnerstag, 14.03., 11.04., 16.05. 14.00 Uhr 

Für ALLE Kirchengemeinden  

Bitte achten Sie auf Presseinformationen, Plakate, Abkündigungen und andere Informationswege, um 

sich über Aktuelles zu erkundigen! Oder rufen Sie uns an, um Näheres zu erfahren. 

Die Kontaktdaten finden Sie auf der Rückseite des Gemeindebriefs. 

VERANSTALTUNGEN 
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MÄRZ     

01.03. Freitag Weltgebetstag der Frauen 19:00 Uhr Team Zell 

03.03. Okuli GD, Kirchenkaffee 
GD, AM 

09:00 Uhr 
10:15 Uhr  

Bernstengel 
Bernstengel 

Zell 
Weissdorf 

10.03. Lätare GD 
GD 

09:00 Uhr 
10:15 Uhr  

Gerisch 
Gerisch 

Sparneck 
Weissdorf 

17.03. Judika Dekanats-GD, anschl. Dekanatssynode 09:30 Uhr  Münchberg 

24.03. Palmsonntag GD 
GD, KiGo 

09:00 Uhr 
10:15 Uhr  

Hebentanz 
Hebentanz 

Weissdorf 
Zell 

Passionsandachten 19.00 Uhr N.N. Zell 25.03. - 27.03. 

28.03. Gründonnerstag GD, AM 
GD, AM 
GD, AM 

18:30 Uhr 
19:00 Uhr 
19:30 Uhr 

Rossner 
Bernstengel 
Scheirich 

Zell 
Weissdorf 
Sparneck 

29.03. Karfreitag GD, Chor 
GD, Sologesang 
Andacht zur Sterbestunde Jesu 

09:00 Uhr 
10:15 Uhr 
15:00 Uhr 

Bernstengel 
Bernstengel 
Rossner 

Weissdorf 
Sparneck 
Zell 

31.03. Osternacht 
Ostersonntag 

GD 
GD, Chor 
GD, AM, Chor 

06:00 Uhr 
09:00 Uhr 
10:15 Uhr 

Rossner 
Bernstengel 
Bernstengel 

Zell 
Weissdorf 
Sparneck 

APRIL     

01.04. Ostermontag GD, AM, Kirchenchor, Kirchenkaffee 09:00 Uhr Bernstengel Zell 

06.04. Samstag Beicht-GD der Konfis 19:00 Uhr Rossner Zell 

07.04. Quasimodogeniti Konfirmation, Posaunenchor, Chor, AM 
GD, KiGo 

09:30 Uhr 
10:15 Uhr 

Rossner 
Bergmann 

Sparneck 
Zell 

14.04. Misericordia   
Domini 

GD 
Konfirmation, Chor, AM 
GD 

09:00 Uhr 
09:30 Uhr 
10:15 Uhr 

Schödel 
Rossner 
Schödel 

Zell 
Weissdorf 
Sparneck 

GOTTESDIENSTE GD = Gottesdienst    

AM = Abendmahls-Gottesdienst  

KiGo = Kindergottesdienst  
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21.04. Jubilate Konfirmation, Posaunenchor, Band, AM 
GD 

09:30 Uhr 
10:15 Uhr 

Rossner 
Gerisch 

Zell 
Weissdorf 

28.04. Kantate GD, Vorstellung Konfis, KiGo 
GD 

10:15 Uhr 
10:15 Uhr 

Rossner 
Bernstengel 

Zell 
Sparneck 

MAI 
    

05.05. 
 

Rogate GD 
GD 
Der etwas andere Gottesdienst 

09:00 Uhr 
10:15 Uhr  
17:00 Uhr 

Hebentanz 
Hebentanz 
Team 

Weissdorf 
Sparneck 
Zell 

09.05. Himmelfahrt GD, Posaunenchor 10:00 Uhr Rossner Waldstein 

12.05. Exaudi GD 
Jubelkonfirmation, Posaunenchor, AM 
GD, KiGo 

09:00 Uhr 
09:30 Uhr 
10:15 Uhr  

Geiser 
Oertel 
Geiser 

Weissdorf 
Sparneck 
Zell 

19.05. 
 

Pfingstsonntag GD 
GD, AM 
GD 

09:00 Uhr 
10:15 Uhr  
10:15 Uhr 

Bernstengel 
Bernstengel 
Rossner 

Sparneck 
Weissdorf 
Zell 

20.05. Pfingstmontag GD, Kirchenkaffee, AM 09:00 Uhr Bernstengel Zell 

26.05. 
 

Trinitatis GD 
GD, KiGo 

09:00 Uhr 
10:15 Uhr 

Bergmann 
Bergmann 

Sparneck 
Zell 

Findet  in Ihrer Kirchengemeinde  kein Gottesdienst statt, laden wir Sie herzlich zum Gottesdienst 
im Nachbarort ein.    

KINDERGOTTESDIENST  

10.03., 24.03., 07.04., 28.04., 12.05., 26.05. 10:15 Uhr Gemeindehaus Zell 

Herzliche Einladung auch an alle Kinder (Kindergarten– und Grundschulalter) aus Sparneck und Weissdorf 

Datenschutz:   Im Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen Waldsteingemeinden werden regelmäßig Geburtstage ab dem 
70. Lebensjahr sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) 
von Gemeindegliedern veröffentlicht. Falls Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, teilen Sie bitte 
dem Pfarramt Ihren Widerspruch schriftlich mit. Diese Mitteilung muss rechtzeitig vor dem jeweiligen Redaktionsschluss (am 
10.2., 10.5., 10.8. oder 10.11.) vorliegen, damit die Berücksichtigung des Widerspruchs garantiert werden kann. 
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Rückblick auf das Jahr 2023 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstellung der Konfirmanden 
Ko

n
fi
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an
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en

 2
0

2
4

 

An der Konfirmation nahmen 9 Jugendliche teil    

    

    

Es wurden 2 Paare getraut   

Getauft wurden 8 Kinder    

    

    

Es gab 10 Trauerfälle    

    

    

 Anzahl der Gemeindeglieder am Jahresende: 863 

aus Datenschutzgründen gelöscht 
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In die Ewigkeit   
wurden abgerufen    

   

   

     

     

     

     

Freud und Leid 

Geburtstage im März      

      

      

      

      

Geburtstage im April       

      

      

      

      

      

      

Geburtstage im Mai       

      

      

      

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen 
S p a r n

 e c k 
G

eb
u

rtstag
e 

 
 

 
 

 
 

Freu
d

 u
n

d
 Leid

 

N.Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

aus Datenschutzgründen gelöscht 

aus Datenschutzgründen gelöscht 
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                           Danksagung                                                    

Kirchengemeinde Weißdorf 

Wir möchten gern noch unse-

ren herzlichen Dank all jenen 

sagen, die zur Ausschmückung 

des Altarraums in der Advents- 

und Weihnachtszeit sowie der festlichen Ausge-

staltung der Gottesdienste an Heiligabend beige-

tragen haben: 

- Petra Schlegel, die den schönen Adventskranz 

gebunden hat, 

- Fam. Leuckart, die den prächtigen Weihnachts-

baum gespendet hat, 

- Rainer Bußler und den Mitgliedern des Kirchen-

vorstands, die den Weihnachtsbaum geschmückt 

haben, 

- Daniela Westphalen und ihrem Mann Michael 

sowie Mario Viertel, die in diesem Jahr mit viel Lie-

be zum Detail die schöne Krippenlandschaft unter 

der Kanzel gestaltet haben, 

- den vier Damen vom Kirchenchor, die unter Lei-

tung von Christel Scholz-Engel in der Christmette 

mit ihrem Gesang erfreuten 

- und natürlich wieder den Jugendlichen, die uns in 

der Christvesper die frohe Weihnachtsbotschaft 

mit einem zeitgemäßen Krippenspiel überbrach-

ten. Eingeübt in etlichen Proben in den Wochen 

zuvor unter Anleitung des Regie-Teams Stephanie 

Köppel, Daniela Westphalen und Mario Viertel. 
 

Ihnen/euch allen ein herzliches „Vergelt’s Gott!“  

W
 e

 i 
ss

 d
 o

 r
 f

 
R

ü
ck

b
li

ck
 

Sprint oder Langstrecke? 
Das Schiff, das sich Gemeinde nennt, bietet ja allen, 

die Lust haben, sich irgendwie einzubringen, so viel-

fältige Möglichkeiten dazu! 

Zwei möchten wir Ihnen hier anbieten: 

„Sprint“ : Ein einmaliger Einsatz, wenn Sie Lust ver-

spüren, zum Osterfest eine kleine Szene mit unseren 

- vor Jahren von Gemeindemitgliedern handgemach-

ten - „Egli-Figuren“ (biblische Erzählfiguren) im Al-

tarraum zu gestalten. Genau wie die Krippenland-

schaft zu Weihnachten ist auch die Osterszene im-

mer eine große Bereicherung! Wenn Sie Interesse 

haben, melden Sie sich gern bei jemandem vom Kir-

chenvorstand oder bei Pfarrerin Frau Bernstengel. 
 

„Langstrecke“ : Wie schon im Gemeindebrief im 

Herbst möchten wir noch einmal unseren sympathi-

schen Kirchenchor all jenen wärmstens empfehlen, 

die eigentlich ganz gerne „trällern“ (unter der Du-

sche, im Auto, …). Das kann man dann regelmäßig in 

netter Gesellschaft tun - Woche für Woche, Jahr für 

Jahr. Aber keine Sorge: Einfach mal kommen und 

ausprobieren, ist ganz unverbindlich! 
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W
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Liebe Gemeindemitglieder, haben Sie es schon be-

merkt? 

Die Kirchengemeinde Weißdorf hat zur Zeit keinen 

Mesner! 

Herr Rainer Bußler, der über viele Jahre dieses Amt 

in herausragender Weise ausübte, hat es aus per-

sönlichen Gründen niedergelegt. 

Im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag wurde er aus 

dem Dienst mit einer kurzen Danksagung von Ver-

trauensfrau Heike Deckert verabschiedet. 

Im Anschluss bekam Herr Bußler natürlich noch ei-

nen Korb überreicht – reich gefüllt mit allerlei Köst-

lichkeiten, damit er uns „bei Kräften bleibt“, denn 

schließlich verrichtet er ja weiterhin seinen Dienst 

für die Kirchengemeinde als Hausmeister und Fried-

hofsgärtner. 

Aber ohne Mesner/Mesnerin klafft eine große Lücke 

im Team. Wir suchen deshalb dringend einen/eine 

NachfolgerIn! 

Oder noch besser zwei Personen, die sich vorstellen 

können, diese wichtigen Tätigkeiten zu übernehmen 

und sich zu teilen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte entweder bei ei-

nem Mitglied des Kirchenvorstands oder bei Pfarre-

rin Frau Bernstengel. Oder sprechen Sie Herrn Buß-

ler an, der Ihnen die Tätigkeiten gern schildert und 

sich bereit erklärt hat, bei der Einarbeitung behilflich 

zu sein. 

Denn nur gemeinsam sind wir stark! 

 

 

 

 

 

MesnerIn gesucht 

Vorstellung der Konfirmanden 

Ko
n

firm
an

d
en

 2
0

2
4
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Das vergangene Jahr 2023 stand unter der Jahreslosung: 

Du bist ein Gott, der mich sieht. Genesis 16,13 

An der Konfirmation nahmen 7 Jugendliche teil  Es wurden 5 Paare getraut  

   

   

   

  

Getauft wurden 5 Kinder     

    

Es gab 13 Trauerfälle    

    

    

 
Anzahl der Gemeindeglieder am Jahresende: 819 

 W
 e
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ss

 d
 o

 r
 f

 

Rückblick auf das Jahr 2023 

 

In Gottes Ewigkeit abberufen und bestattet wurden: 
 

 

Freud und Leid 

Fr
eu

d
 u

n
d

 L
ei

d
 

aus Datenschutzgründen gelöscht 

aus Datenschutzgründen gelöscht 
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Geburtstage im März      

      

      

      

      

      

      

      

      

Geburtstage im April      

      

      

      

      

      

      

Geburtstage im Mai      

      

      

      

      

      

      

Geburtstage 
W

 e i ss d
 o

 r f 
G

eb
u

rtstag
e 

N.Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

aus Datenschutzgründen gelöscht 
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Die Kita wird ein Stück weit DIGITAL 

Mit diesem Lied beginnen die Kleinsten der Kita Waldsteinstrolche jeden Freitag ihren Morgenkreis, denn 
dann startet das Projekt „Bibelzwerge“. 
Mit leuchtenden Augen beim Bestaunen der biblischen Geschichten, veranschaulicht mit unterschiedlichen 
Figuren und Materialien, sind unsere begeisterten Zwerge mit allen Sinnen dabei. 
Jedes Kind darf seinen Bibelzwerg in die Mitte des Kreises stellen, denn 
somit verdeutlichen wir schon den Kleinsten „Du bist richtig – Du bist 
wichtig“, eine vom christlichen Glauben geprägte Grundhaltung zum Le-
ben. 
Religiöse Erziehung in der Krippe soll die Basis für religiöse Erfahrungen 
sein, denn es geht ums Staunen, um Lebensfreude, Dankbarkeit und Acht-
samkeit im Umgang miteinander. 

V
er

sc
h

ie
d
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es
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l 

l 

Hurra - die neue Spielebene ist da 

Die Wichtelgruppe hat sehnsüchtig auf ihre Spielebene von HABA 
gewartet. 
In der letzten Septemberwoche wurde die Spielebene endlich angeliefert 
und am Folgetag montiert. 
Seitdem spielen die Kinder mit großer Begeisterung in dem „Haus“ mit den 
zwei Ebenen.  
Oben entspannen die Kinder in einer Kuschelecke beim Bücheranschauen. In 
der unteren Ebene befindet sich eine Spielküche mit allem was dazu gehört, 
in der die kreativsten Gerichte für die Puppenkinder gekocht werden. 
Danke für das tolle Haus – wir freuen uns jeden Tag darüber! 

„Jesus ruft alle, alle Kinder“ 

Neues aus der KiTa „Waldsteinstrolche“ 

Kirchengemeinde Zell 

Bei der Veranstaltung „Party Im Park“ im September 2023 unterstützte die Kita Waldsteinstrolche den 
Festwirt, die BRK – Bereitschaft Zell, mit einem Kaffee- und Kuchenstand. Die leckeren Kuchen und Torten 
wurden von den Eltern gespendet und fanden schnell ihre Abnehmer. Der Erlös aus dem Verkauf kam zu 
100 % der Einrichtung zu Gute und so konnten wir uns einen lang gehegten Wunsch erfüllen – einen gro-
ßen digitalen Bilderrahmen für den Eingangsbereich der Kita. Hier können die Eltern nun Fotos vom 
„Alltagsgeschehen“ und verschiedenen Aktionen aus der Kita ansehen. Ziel ist es, den Eltern mehr Einbli-
cke in den Kita-Alltag zu gewähren und uns und unsere Arbeit transparenter darzustellen. 
Allen Beteiligten nochmals vielen Dank für die Unterstützung.  
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Jeden 2.Donnerstag von 9:30 Uhr – 11 Uhr treffen 

sich die „Zwerge“ mit ihren Mamis im Gemeinde-

haus in Zell. Die Gruppe ist aktuell sehr gut be-

sucht. 

Bei gemeinsamen Ritualen, spielen, singen und 

basteln haben die Kinder die Möglichkeit, erste Er-

fahrungen mit Gleichaltrigen zu sammeln. 

Die Mamis haben Zeit, sich auszutauschen und 

über Erziehungsfragen zu plaudern. Abgerundet 

wird der lebendige Vormittag mit Kaffee/ Tee und 

Kuchen. 

Auch gemeinsame Aktivitäten stehen auf dem Ta-

gesprogramm, wie zum Beispiel der Besuch der Ba-

bybeachs in Hof. Hier konnten die Kinder  

ausgiebig zusammen spielen, den Raum erkunden 

und ganz nebenbei die mit Salz vernebelte Luft ein-

atmen. Alle hatten viel Spaß. 

Bei Interesse 

melden Sie sich 

bitte bei  

Stephanie 

Braun  

(Tel. 0151/ 

520 404 78) 

Eltern-Kind-Gruppe Zwergentreff 

 

Vorstellung der Konfirmanden Rückblick auf das Jahr 2023 

Taufgottesdienste 13 (7) 

Konfirmanden 17 (7) 

Trauungen 2 (7) 

Beerdigungen 24 (35) 

Abendmahlsgäste 655 (351) 

Kircheneintritte 2 (1) 

Kirchenaustritte 9 (14) 

Gaben für „Brot für die Welt“      1.873 € (1.724 €) 

Kirchgeldertrag:  5.375 € (5.840 €) 

Anzahl der Gemeindeglieder          1.348 (1.355) 

Z e l l 

(in Klammern die Zahlen von 2022) 

R
ü

ckb
lick 
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Unseren Jubilarinnen und Jubilaren gratulieren wir von Herzen 

Geburtstage im März     

      

      

      

      

      

      

      

Advent und Weihnachten sind vorüber und auch die 
drei Weisen sind wieder in ihrer Heimat angekom-
men.  
Wir schauen aber immer wieder gerne auf die vielen 
Tage zurück, an denen es in den Fenstern von Zell so 
viele Weihnachtskrippen zu sehen gab wie noch nie. 
Alle waren mit sehr viel Liebe und Begeisterung auf-
gebaut und jede einzelne der an die 100 Krippen 
hatte ihren eigenen wunderbaren Charakter. Da gab 
es die kleinste in einer Streichholzschachtel und die 
großen Puppen, die vertraut wirkenden Figuren in 
wunderschönen „Ställen“ aus Wurzeln bis zu orien-
talischen Häusern, ganz moderne und auch so man-
ches andere - und die Materialien Ton und Holz, 
Zinn, Blei, hinter Glas, Porzellan, Korken, Papier, Filz 
bis Plastik. Und weiter: Krippeen, von so vielen - Kin-
derhand und fleißigen Krippenbauern unseres Ortes 
-  fantasievoll geschaffen - wir haben viele Künstler 
in Zell! Manche Krippen waren auch aus Ländern 
fern von uns: Peru, El Salvador und - das war in die-

sem Jahr besonders berührend - 
mehrere aus Bethlehem. Über alle 
wurde vor den Fenstern gestaunt, 
diskutiert – auch das Geschenk 
Gottes mit dieser Geburt bedacht?  
Von Herzen Dank allen fleißigen 
Helfern: Gabi und Günther Ruck-
deschel, Karola Bossog, Petra und 
Rolf Möckel, Erika und Manfred 
Ponather, Silvia Reithel - Wenig 
und all denen, die gerne ihre Fens-
ter mit den Krippen dekorierten. 
Dieses Miteinander rührt mich bis heute an und gibt 
mir Hoffnung für die Zukunft. Wir können so viel 
Schönes schaffen in unserem Zell, wenn wir mitei-
nander ins Gespräch gehen. Lasst uns auch dafür die 
Jahreslosung 2024 ganz bewusst leben „Alles was Ihr 
tut, geschehe in Liebe“ (Kor. 16,14 )          

                                Kriemhild Purrer            

Krippenweg in Zell 

G
eb
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ag

e 

aus Datenschutzgründen gelöscht 
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In die Ewigkeit 

abgerufen 

wurden 

 
 
HERR,  unser  Gott,  fülle  uns  frühe  mit  deiner  Gnade, 
so  wollen  wir  rühmen  und  fröhlich  sein  unser  Leben  lang. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Ob  ich  schon  wanderte  im  finsteren  Tal,  fürchte  ich  kein  Unglück, 
denn  du  bist  bei  mir,  dein  Stecken  und  Stab  trösten  mich. 

Z e l l 
Geburtstage im April     

      

      

      

      

Geburtstage im Mai      

      

      

      

      

      

      

Freud und Leid in der Gemeinde 

Freu
d

 u
n

d
 Leid
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SPARNECK 

Vertrauensmann (Jörg Hager) 
Talstraße 7, 95234 Sparneck 
09251/8799131 - 0171/5090084 
 

Organist / Chorleiter (Karsten Hörl) 
Ottengrüner Straße 7a, 95233 Helmbrechts 
hoerl74@gmx.de  
 

Mesnerin (Brigitte Becher) 
Talstraße 11, 95234 Sparneck 
09251/80919 
 

Kindertagesstätte „Sonnenschein“  
(Evi Seiferth) 09251/6204  
Nelkenstraße 1, 95234 Sparneck 
Kita.Sonnenschein.Sparneck@elkb.de 
 

Kinderhort „Tintenklecks“  
(Raphael Ernst) 09251/8509902 
Weißdorfer Straße 21, 95234 Sparneck 
Hort.Tintenklecks.Sparneck@elkb.de 
 

Gemeindeschwester 
Hilde Schobert 
0151/41388701 
 

Spendenkonto  
Raiffeisenbank Hochfranken West e.G. 
IBAN: DE78 7706 9870 0207 4108 16  
BIC: GENODEF1SZF 
 

Homepage 
www.evangelische-kirche-sparneck.de 

WEIßDORF 

Vertrauensfrau (Heike Deckert) 
09251/4365976 - heike.deckert@t-online.de 
 
Organistin (Inge Helgerth) 
09251/5051 
 
Leiterin Kirchenchor (Christel Scholz-Engel) 
0171/4735148 
 
Kirchenpfleger (Helmut Goller) 
09251/960062 - helmut.goller@gmx.de 
 
Hausmeister/Mesner/ Friedhofspfleger 
(Rainer Bußler) 
09251/899577 - 0176/96412057 
 
Spendenkonto  
VR Bank Bayreuth-Hof e.G. 
IBAN: DE22 7806 0896 0001 9104 00 
BIC: GENODEF1HO1 
 
Homepage 
www.weissdorf-evangelisch.de 

ZELL 

Vertrauensfrau (Melanie Fuchs) 
09257/7177  
 
Organist / Chorleiter (Hermann Engel) 
95111 Rehau 
09283/1737 
 
Mesnerin (Renate Kunz) 
Großlosnitz 
09257/9651837 
 
Kindertagesstätte „Waldsteinstrolche“  
(Andrea Heyerth) 
Schulstraße 6, 95239 Zell i.F. 
09257/601 
 
Spendenkonto  
Sparkasse Hochfranken 
IBAN: DE45 7805 0000 0190 2008 73 
BIC: BYLADEM1HOF 
 
Homepage 
www.zell-evangelisch.de 

ANSPRECHPARTNER 
Pfarrer (Vakanzvertreter Christian Höllerer)  
09251/8993210 - christian.hoellerer@elkb.de  

 

 

 

 

 

Pfarrerin (Johanna Bernstengel)  
Sparnecker Straße 4, 95237 Weißdorf  
09251/5356 - johanna.bernstengel@elkb.de  
Seelsorge, Beerdigungen (Weißdorf/Sparneck), 
Trauungen, Taufen  
 

Pfarramt (Petra Linhardt / Denise Wollner)  
Marktplatz 6, 95239 Zell i.F.  
09257/279  
Mo-Fr 9-11 Uhr 
pfarramt.waldstein@elkb.de  

Pfarrer (Gerd Roßner)  
09257/279 - gerd.rossner@elkb.de  
Konfirmandenunterricht, Beerdigungen (Zell), 
Trauungen, Taufen  
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